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论传授阅读策略对阅读理解的促进作用——德语专业课阅读教学调查

（中文摘要）

阅读能力作为一种语言输入能力，是外语学习的四项基本技能之一，在外语学习中起着非常重要的作用。语言是信息的载体，因此人们可以通过阅读来获取信息，了解事实、思想和价值观念以及文化的内涵。语言学家们认为，百分之八十五的文化知识是通过阅读获取的。德语语言文学系的学生在高年级专业课上也主要是通过阅读书面文章来学习专业知识的，其中最主要的就是科普及专业文章，它们通常是由专业教师从教材或其他渠道选取并作为授课内容来使用的。
本文将参考阅读过程和阅读策略研究的相关理论，结合一项对五位经验丰富的高年级专业课教师的采访，来探讨教师如何通过教授阅读策略来提高德语专业高年级学生阅读科普及专业文章的能力。
本论文共分为六个章节，具体内容如下：
第一章为引论。

第二章系统论述阅读理论。
第三章主要研究科普及专业文章的特点。
第四章是重点围绕阅读策略展开的。
第五章是本论文的实践部分也是本文的重点章节。
第六章主要对全文内容进行总结概括。
关键词：阅读；阅读策略；阅读策略传授     

Förderung des Leseverstehens durch Lesestrategienvermittlung
– Untersuchung zum „Lesen im Fachunterricht“

 (Abstract)

Als eine der vier grundlegenden Fertigkeiten erfüllt die rezeptive Lesefertigkeit beim Fremdsprachenlernen eine wichtige Funktion: Das Lesen dient der Informationsaufnahme, weil die Sprache als Träger von Informationen gilt. Über das Lesen werden Informationen und Fakten, Ideen, Wertvorstellungen und kulturelle Inhalte vermittelt. Ewas 85% des kulturellen Wissens, so nehmen Linguisten an, wird über das Lesen aufgenommen. Unsere fortgeschrittenen Germanistikstudenten, die die fachbezogenen Seminare des Hauptstudiums besuchen, lernen auch überwiegend aus schriftlich niedergelegten Texten. Darunter stehen ihnen vor allem Sach- und Fachtexte, die Fachlehrer aus Lehrwerken oder anderen Quellen als Unterrichtsgrundlage ausgewählt haben, für den Erwerb von Fachkenntnissen zur Verfügung. 

In der vorliegenden Arbeit werde ich auf der Grundlage der entsprechenden Theorien über das Lesen und die Lesestrategienvermittlung und anhand einer Interview-Befragung mit fünf erfahrenen Lehrern für Fachseminare im Hauptstudium des Germanistikstudiums die Frage beantworten, wie die Lehrer durch Vermittlung der Lesestrategien das Verstehen von Sach- und Fachtexten der fortgeschrittenen Germanistikstudenten fördern können.

Diese vorliegende Arbeit setzt sich aus sechs Kapiteln zusammen:

In der Einleitung werden Fragestellung, Zielsetzung, Vorgehensweise der Untersuchung und Aufbau vorgestellt. 

Das zweite Kapitel befasst sich hauptsächlich mit der Lesetheorie. 
Das dritte Kapitel beschäftigt sich mit dem Begriff Sach- und Fachtexte. 
Im vierten Kapitel geht es um die Theorien über Lesestrategien. 
Kapitel fünf befasst sich mit der Lehrer-Befragung zum Thema „Lesen im Fachunterricht“ und ist der Schwerpunkt der ganzen Arbeit. 

Im Schlusswort werden die Ergebnisse der Untersuchung zusammengefasst.
Stichworte: Lesen; Lesestrategien; Lesestrategienvermittlung
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4  Wichtige Aspekte über Lesestrategien
 Was sind Lesestrategien?

Nachdem Sach- und Fachtexte im 3. Kapitel behandelt worden sind, stellt sich für das Lesen dieser Textsorte die Frage, wie das Leseverständnis solcher Texte erleichtert bzw. gefördert wird. Eine der wichtigsten Möglichkeiten ist die Anwendung geeigneter Lesestrategien. 

Dieses Kapitel setzt sich hauptsächlich mit den folgenden drei Fragen auseinander:

Was versteht man unter Lesestrategien? Dabei werde ich auf ihre Definition, Arten und Bedeutung eingehen.

Welche konkreten Lesestrategien werden von den Didaktikern vorgeschlagen, um das Leseverständnis zu optimieren? Dabei werde ich mich vor allem an den Vorschlägen von Solmecke, Heyd, Bimmel und Szwillnus-Weinand orientieren.

Welche wissenschaftlichen Prinzipien zur Vermittlung von Lesestrategien stehen dahinter? Welche Folgerungen kann man für die Unterrichtsgestaltung in Bezug auf Lesestrategienvermittlung und –training daraus ziehen kann?

Definition des Begriffs „Lesestrategie“

Die Forschungsliteratur zeichnet sich durch eine Vielfalt an unterschiedlichen Versuchen aus, den Strategiebegriff in Bezug auf das Lesen zu definieren. In dieser Arbeit schließe ich mich der Lesestrategiedefinition von Bimmel an. Lesestrategien sind bewusste mentale Lesehandlungen, die vom Leser situationenentsprechend zur Erreichung eines bestimmten Leseziels eingesetzt werden und beim Lesen neuer Texte eigenständig angewandt werden.
 Mit anderen Worten sind Lesestrategien als „mentale Wergzeuge“
 oder mentale Instrumente zu betrachten, die immer auf ein bestimmtes Leseziel hin ausgerichtet sein müssen. Je abhängig von Leseabsichten und Situationen werden sie gewählt, damit man die Texte zielorientiert besser verstehen und mit neuen Texten leistungsfähiger umgehen kann. 

Die Definition impliziert, dass die Leseziele im engen Zusammenhang mit dem Einsatz verschiedener Lesestrategien stehen und dabei eine entscheidende Rolle spielen. Beim Lesen sowohl in der Muttersprache als auch in der Fremdsprache verlangen die verschiedenen Leseabsichten von den Lesenden, dass sie unterschiedliche Lesestile wählen. Dabei muss man selbstverständlich die ihnen entsprechenden konkreten Lesestrategien einsetzen. Ein Leseziel könnte zum Beispiel sein: Man möchte einen Text so gut verstehen, dass man die Zusammenhänge der Gedanken oder den sogenannten „Roten Faden“ des Textes erkennen kann. Dabei könnte man sich für einen orientierenden Lesestil entscheiden, weil das sortierende Lesen das Leseziel verfolgt, die Hauptinformationen herauszuarbeiten.  In diesem Fall können die strategischen Lesehandlungen darin bestehen, dass man die innere logische Struktur des Textes identifiziert, indem man zum Beispiel den Text in Sinnabschnitten liest, die Verknüpfung der Kernbegriffe visuell darstellt, oder die Textkonnektoren nutzbar macht usw.

Klassifikation der Lesestrategien

Im Forschungsgebiet der Lesestrategien gibt es eine Vielzahl von Klassifikationssystemen, die nach den Kriterien die Lesestrategien in unterschiedlicher Weise gruppieren. Im Folgenden werden die vier Systeme von Christmann & Groeben, Steffens, Westhoff und Willenberg vorgestellt. 

 Primär- und Stützstrategien nach Christmann und Groeben
Nach Christmann und Groeben unterteilen sich die Lesestrategien in Primär- und Stützstrategien:

Primärstrategien beziehen sich auf kognitiv-transformationale Aktivitäten, und sie unterscheiden sich in drei Gruppen: Wiederholungsstrategien werden benötigt, um explizit gegebene Informationen zu finden und danach wiederzugeben und zugleich um Unverstandenes doch noch zu verstehen. Organisationsstrategien werden eingesetzt, um einen „roten Faden“ durch den Text zu legen. Mit Hilfe von Elaborationsstrategien wird ein tieferes Textverständnis erreicht. Darunter fällt, Aussagen miteinander in Beziehung zu setzen, zu schlussfolgern und externes Wissen heranzuziehen. [image: image1.png]
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